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Eröffnung der 1. BMX-Halle in Marzahn-Nord Ein neues Trainigsdomizil finden BMX-Fans
neuerdings in Berlin-Marzahn. Jugendliche BMXer bauten in den vergangenen Wochen
eine alte Lagerhalle am Nordring 15 (Marzahn-NordWest) zu einem BMX-Treffpunkt für
jedes Wetter aus.Der Ausbau der Halle wurde in den letzten Wochen zunehmend ein
"Kampf" gegen die Kälte und die Jugendlichen befürchteten einen Projektstopp. Doch
dann kam unerwartet Hilfe von der Wohnungsbaugesellschaft (WBG) Marzahn/DEGEWO-
Gruppe. Sie spendierte das Heizöl für die Wintersaison und damit ist auch die geplante
Eröffnung der 1. BMX-Halle im Stadtteil am 11. Februar gerettet."Hier haben junge Leute
selbst das Heft in die Hand genommen, um sich ihren Traum zu erfüllen. Unseren Beitrag
verstehen wir als Anschubfinanzierung und zugleich als Wertschätzung für die
Eigeninitiative", betont DEGEWO-Vorstand Frank Bielka.Mehr als zwei Jahre hatten die
jungen BMX-Aktiven nach einer Schlechtwettervariante für ihren Sport gesucht. Eine Halle
musste her. Längere Zeit Fehlanzeige – bis die Jungs auf den Streetworker Uwe Heide von
Gangway e. V. trafen. "Der war für uns so was wie ein ‚Türöffner’ bei den Ämtern und
Sponsoren", erzählt der 21-jährige Björn Mager, genannt "Bommel" und gelernter Kfz-
Mechaniker. Er gründete mit anderen den Verein "RooF BMX e. V.". Aus den rund 15
Mitgliedern vom Anfang sind inzwischen mehr als 40 geworden.Die meisten packten beim
Ausbau – die ehemalige Lagerhalle im Gewerbegebiet wurde im Dezember 2005 vom
Bezirksamt zur Verfügung gestellt – in zwei Teams kräftig an: Bau der Rampen,
Heranschaffen des Werkzeugs, Anbringen der Lampenstränge... Da traf es sich gut, dass
etliche Jungs vom Fach sind. Paul Käpernick (24) beispielsweise ist Tischler und war einer
der Fleißigsten. Unterstützung leistete vor allem der Köpenicker Mellowpark. Die meisten
Jugendlichen stammen aus Marzahn-Hellersdorf, viele wohnen bei der WBG Marzahn, wie
der Schüler Adam Wilhelm (16) aus der Ludwig-Renn-Straße.Die Halle, nicht weit vom S-
Bahnhof Mehrower Allee, ist aber auch ein Anziehungspunkt für Jugendliche aus ganz
Berlin und darüber hinaus. "Bommel" etwa kommt aus Köpenick, Paul aus Petershagen,
der 17-jährige Abiturient Max Lehmann aus Zeuthen. Sie alle fasziniert das Gleiche.
"Bommel": "Man ist mit guten Kumpels zusammen, muss sich dennoch allein bewähren.
Und dann der Nervenkitzel..."Doch ohne Helm kommt keiner rein! Die Jungs (Mädchen
haben sich noch nicht angemeldet) werden in eigener Vereinsregie dafür sorgen, dass
alles weiter gut rollt, freuen sich über weitere Mitglieder. Infos gibt es unter www.roof-
bmx.de, dort findet man auch einen Antrag zum Ausdrucken. Mit 5 € Beitrag im Monat
erhält man ständiges Nutzungsrecht; wer nur mal so fahren möchte, muss 2 € am Tag
berappen. Die Halle ist Montag bis Freitag von 14 bis 21 Uhr, Sonnabend und Sonntag von
12 bis 23 Uhr geöffnet.Die DEGEWO-Gruppe lädt ganz herzlich zur großen EröffnungsJam
"Roof is on Fire" in die "RooF BMX-Halle" ein.Termin: 11. Februar 2006, 14:00 UhrOrt: RooF
BMX-Halle, im Nordring 15 in Marzahn-NordWestEs gibt eine "Jam Session", die BMX-
Wettbewerbe "Best Line" für die Kleinen und "Best Trick" für die Großen sowie eine
Aftershowparty.Für weitere Informationen erreichen Sie Erika Kröber, Pressesprecherin,
unter der Telefonnummer 264 85-320 oder unter erika_kroeber@degewo.de oder
anklicken www.wbg-marzahn.de.
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